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§2

Die Leiter der zuständigen Preiskoordinierungsorgane des 
Ministeriums für Schwermaschinen- und Anlagenbau sind 
verpflichtet, die speziellen Kalkulationsrichtlinien dem von 
ihnen in einem Verteiler festgelegten Empfängerkreis zuzu­
stellen.

§3

(1) Diese Anordnung tritt am 1. Juni 1985 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Anordnung vom 15. September 
1977 über die Inkraftsetzung und Herausgabe von speziellen 
Kalkulationsrichtlinien für den Bereich des Ministeriums für 
Schwermaschinen- und Anlagenbau (GBl. I Nr. 31 S. 347) 
außer Kraft.

Berlin, den 24. April 1985

Der Minister 
für Schwermaschinen- und Anlagenbau

K e r s t e n

Anlage

zu vorstehender Anordnung

1. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Kombinat Ge­
triebe und Kupplungen, Magdeburg

2. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Schwermaschi­
nenbaukombinat TAKRAF, Leipzig

3. Spezielle Kalkulationsrichtlinie 
Schiffbau, Rostock

des VEB Kombinat

4. Spezielle Kalkulationsrichtlinie 
Schienenfahrzeugbau, Berlin

des VEB Kombinat

5. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Kombinat
baukema, Leipzig

6. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Schwermaschi­
nenbaukombinat „Emst Thälmann“, Magdeburg

7. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Schwermaschi­
nenbau „Karl Liebknecht“ — Kombinat für Dieselmoto­
ren und Industrieanlagen —, Magdeburg

8. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Kombinat Pum­
pen und Verdichter, Halle

9. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Magdeburger 
Armatürenwerke „Karl Marx“ — Armaturenkombinat —, 
Magdeburg

10. Spezielle Kalkulationsrichtlinie 
ORSTA-Hydraulik, Leipzig

des VEB Kombinat

11. Spezielle Kalkulationsrichtlinie 
ILKA — Luft- und Kältetechnik -

des VEB 
-, Dresden

Kombinat

12. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Kombinat
Kraftwerksanlagenbau, Berlin

13. Spezielle Kalkulationsrichtlinie des VEB Kombinat Gie­
ßereianlagenbau und Gußerzeugnisse — GISAG —, Leip­
zig

Anordnung 
über die speziellen Kalkulationsrichtlinien 

für den Bereich des Ministeriums für Kultur
vom 26. April 1985 '

Im Einvernehmen mit dem Minister und Leiter des Am­
tes für Preise wird folgendes angeordnet:

§ 1

Für den Bereich des Ministeriums für Kultur werden die 
nachstehenden speziellen Kalkulationsrichtlinien in Kraft ge­
setzt:

— Spezielle Kalkulationsrichtlinie zur Bildung von Industrie­
preisen für Schallplatten, bespielte Magnettonbänder und 
materielle Leistungen der Schallplattenindustrie;

— Spezielle Kalkulationsrichtlinie zur Bildung von kalku­
lierten Verlagsabgabepreisen für Verlagserzeugnisse bzw. 
von Industrieabgabepreisen für Publikationen außerhalb 
des Verlagswesens;

— Spezielle Kalkulationsrichtlinie zur Bildung von Studio­
abgabepreisen bzw. Industriepreisen für die Filmherstel­
lung und filmtypische Leistungen für den gesellschaftli­
chen Bedarf.

§ 2

Der Leiter des zuständigen Preiskoordinierungsorgans des 
Ministeriums für Kultur ist verpflichtet, die speziellen Kalku­
lationsrichtlinien dem von ihm in einem Verteiler festgeleg­
ten Empfängerkreis zuzustellen.

§3

(1) Diese Anordnung tritt am 1. Juni 1985 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Anordnung vom 16. Juli 1973 über 
die Inkraftsetzung und Herausgabe von speziellen Kalkula­
tionsrichtlinien für den Bereich des Ministeriums für Kul­
tur (GBl. I Nr. 35 S. 376) außer Kraft.

Berlin, den 26. April 1985

Der Minister für Kultur
Dr. H o f f m a n n

Anordnung 
über spezielle Kalkulationsrichtlinien 

für den Bereich des Ministeriums 
für Erzbergbau, Metallurgie und Kali

vom 15. Mai 1985

Im Einvernehmen mit dem Minister und Leiter des Am­
tes für Preise wird folgendes angeordnet:

§ 1

Für den Bereich des Ministeriums für Erzbergbau, Metall­
urgie und Kali werden die in der Anlage aufgeführten spe­
ziellen Kalkulationsrichtlinien in Kraft gesetzt.

§ 2

Die Leiter der zuständigen Preiskoordinierungsorgane sind 
verpflichtet, die speziellen Kalkulationsrichtlinien dem von


